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ÖFFENTLICHE GEMEINDERATSSITZUNGStudenten der Hochschule Aalen werten Umfrage zum Stadtinfo aus 

Am Donnerstag, 29. Januar 2009,14 Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rat¬ 
hauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung mit folgender Tagesordnung statt: 

Tagesordnung 

1. Umsetzung der Maßnahme, ‘Erlebnis¬ 
welt Eisen und Geologie“ beim Besu¬ 
cherbergwerk ,‘Tiefer Stollen“ 

2. Verabschiedung der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan für das Haushalts¬ 
jahr 2009 und des Finanzplans für die 
Zeit bis 2012 

3. Auftragserteilung zur Erstellung einer 
Bevölkerungsprognose für die Stadt 
Aalen 

4. Bebauungsplan ,’Steinertgasse - 
Wehrleshalde, Bauabschnitt 11” im 
Planbereich 09-05, Plan Nr. 09-05/6 
in Aalen-Weststadt und Satzung über 
örtliche Bauvorschriften für das Be¬ 
bauungsplangebiet, Plan Nr. 09-05/6- 
1. Auslegungsbeschluss gern. § 3 (2) 
bzw. § 4 (2) BauGB 

5. Sanierung Soziale Stadt Nördliche 
Innenstadt - Umgestaltung Nördlicher 
Stadtgraben mit Anschlussstrecken, 
Baubeschluss 

INFOVERANSTALTUNG | 

Innenstadtbeleuchtung 
Mittwoch, 4. Februar 2009 I 18 Uhr I 
Rathaus Aalen I. Großer Sitzungssaal 

In einer Veranstaltung mit den Lichtpla¬ 
nem Mario Hägele und Dieter Barten¬ 
bach informiert die Bauverwaltung der 
Stadt Aalen die Gebäudeeigentümer der 
Innenstadt über die geplante Maßnahme. 
Im Bereich Marktplatz, Reichsstädter 
Straße, Mittelbachstraße und rund um 
die Stadtkirche wird im ersten Bauab¬ 
schnitt das neue Beleuchtungskonzept 
umgesetzt. Dazu ist das Einverständnis 
der Gebäudebesitzer notwendig. Künftig 
soll auf Mastleuchten verzichtet werden. 
Lichtquellen an den Häusern, wie sie seit 
Dezember als Musterbeleuchtung um das 
alte Rathaus installiert sind, entsprechen 
dem natürlichen Lichteinfall von oben. 
Der Gemeinderat hat die Finanzmittel für 
diesen ersten Bauabschnitt im Haushalt 
zur Verfügung gestellt. Die Gebäudeei¬ 
gentümer sind herzlich zu dieser Veran¬ 
staltung eingeladen. 

6. Wahl der Mitglieder des Gemeinde¬ 
wahlausschusses 

7. Änderung der Geschäftsordnung des 
Gemeinderats der Stadt Aalen 

8. Bewerbung um die Ausrichtung einer 
Landesgartenschau in Aalen ab dem 
Jahr 2018, Erstellung einer Machbar¬ 
keitsstudie 

9. Nutzung der Multifünktionshalle 
(Bauteil B) im Weststadtzentrum 

10. Geplantes Obdachlosenwohnheim in 
der Alten Heidenheimer Straße 

11. Angleichung der Hortbeiträge im 
AWO Kindertagheim an den Beitrag 
für den Hort an der Hofhermschule 

12. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster 
Beschlüsse gern. § 35 Abs. 1 GemO 

13. Sonstige Bekanntgaben und Anfra¬ 
gen 

gez. Gerlach 
Oberbürgermeister 
Änderungen Vorbehalten! 

HAUS DER JUGEND 

Wöchentliches Programm 

Montag 
14 bis 17 Uhr | 10 bis 14 Jahre 
Offener Teenietreff 
14.30 bis 16.30 Uhr | 6 bis 9 Jahre 
betreute Kindergruppe „Zipfelmütz“ 
17 bis 21 Uhr | ab 14 Jahre 
Jugendcafe mit der Streetworkerin 
Dienstag 
16 bis 20 Uhr | ab 12 Jahre 
Mädchencafe „Girls only“ 
Mittwoch 
17 bis 21 Uhr | ab 14 Jahre 
Jugendcafe 
Donnerstag 
17 bis 21 Uhr | ab 14 Jahre 
Rockcafe für alle Rockmusikfans 
Freitag 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr [ 7 bis 13 Jahre 
Töpfern 
17 bis 21 Uhr | ab 14 Jahre 
Jugendcafe 

Infos unter Telefon: 07361 524970. 

LOKALE AGENDA 21 _ _____ 

Kino am Kocher 
Aalen I Am Donnerstag, 29. Januar 2009, 
20 Uhr, zeigen die Aalener Energietische 
in Kooperation mit der PG Programmkino 
im Kino am Kocher, Schleifbrückenstra¬ 
ße 15-17, „Stroh im Kopf‘, Deutschland 
2004, Regie: Heidi Snel. 

I 
sten Zeitgenossen immer noch als merk¬ 
würdiger Eigenbrötler auf einem abwe¬ 
gigen Öko-Trip angesehen. Stroh ist als 
nachwachsender Rohstoff kostengünstig, 
ökologisch und im Überfluss vorhanden. 
Mit dem im Bundesgebiet anfallenden 
Stroh könnten über 300.000 Einfamilien¬ 
häuser erstellt werden. 

„Man muss nicht verrückt sein, aber man 
darf keine Angst davor haben, als Ver¬ 
rückter dazustehen.“ So spricht Strohbal- 
len-Baumeister Harald Wedig zu Beginn 
des Films und hat - natürlich - vollkom¬ 
men Recht. Denn wer Strohballen als 
Baustoff verwendet, wird von den mei- 

Der Film zeigt den aktuellen Stand der 
Strohballenbauweise in Deutschland. 
Außerdem dokumentiert er Beispiele von 
Strohballenhäusem in Holzständer- und 
lastabtragender Bauweise. Interviews mit 
Bauherren, Architekten und Experten be¬ 
antworten die wichtigsten Fragen. 

Immissionsdaten der LfU-Messstation vom 27.10. bis 30.11.09 
[Standort: Bahnhofstr. 115, 73430 Aalen) 

Werte in mg/m3 Luft 

max. 1-h-Mittelwert 

Grenzwerte der 22. BImSchV bzw. 
Schwellenwerte der 33. BImSchV 

max. 24-h-Mittelwert 

N02 

0,112 

0,200 

0,089 

802 

0,047 

0,350 

0,015 

CO 

2,0 

10 

1,4 

PM10- 
Staub 

0,077** 

Grenzwerte der 22. BImSchV bzw. 

Schwellenwerte der 33. BImSchV 0>100 °>125 

S02 = Schwefeldioxid N02 = Stickstoffdioxid 
GO = Kohlenmonoxid 03 = Ozon 

* 8-Stundenmittelwert ** 3-Stundenmittelwert 

0,071 

0,050 

03 

0,072 

0,180 

0,049 

PMIO-Staub = Stauberfassung 
mittels ß-Absorption 

Sei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Tel. 07361/52-1609, zur Verfügung 

»Stadtinfo kommt bei den Lesern gut an« 

Professor Ulrich Holzbaur mit dem Projektteam des Studiengangs Wirtschaftsin¬ 
genieurwesen (von links) Jochen Splettstößer, Dennis Bayer, Benedikt Tutewohl, 
Florian Gemander, Stefan Klotzbücher und Sabrina Kölle. 

Aalen I Die Leserinnen und Leser sind 
zufrieden mit dem Aalener Stadtinfo. 
Das ist das Fazit der Projektgruppe 
von Studenten des Stüdiengangs Wirt¬ 
schaftsingenieurwesen der Hochschule 
Aalen, die im Auftrag der Stadt eine 
Umfrage zum städtischen Amtsblatt 
durchgeführt hat. 

Von den 555 Personen, die an der Stra¬ 
ßenumfrage teilnahmen oder den Fra¬ 
gebogen im Internet oder im Amtsblatt 
ausfüllten, gaben 430 an, das Amtsblatt 
regelmäßig zu lesen. Erfasst wurden alle 
Altersgruppen ab 15 Jahren, 51 Prozent 
der Befragten waren Frauen. 

Interesse an den offiziellen Veröffentli¬ 
chungen der Stadtverwaltung haben nicht 
nur die Bewohner der Kemstadt. Auch in 
den Stadtbezirken und den Nachbarge¬ 
meinden wird das Aalener Stadtinfo als 
wöchentlich erscheinendes Informati¬ 
onsblatt, das unter anderem neben Veran¬ 
staltungshinweisen und Servicerubriken 
die gesetzlichen amtlichen Bekanntma¬ 
chungen beinhaltet, geschätzt. 57% der 
befragten Leserinnen und Leser , finden 
die Inhalte gut und sind zufrieden mit der 
Erscheinungsform. Neun von zehn Be¬ 
fragten bewerten es positiv, dass das Stadt¬ 
info Teil eines kostenlosen Anzeigen¬ 
blattes ist und an alle Haushalte verteilt 
wird 

Stadtinfo wird regelmäßig gelesen 

Knapp die Hälfte der Befragten gehörte 
zu den regelmäßigen Lesern, ein Fünf¬ 
tel kannte das Amtsblatt der Stadt Aalen 
nicht. 

Das Stadtinfo wird fast ausschließlich in 
der Wochenpost gelesen. 44 Personen, 
also weniger als 10 Prozent nutzen die 
Veröffentlichung auf der Homepage der 
Stadt. 

Am häufigsten gelesen werden im Stadt¬ 
info die Veranstaltungstipps und die öf¬ 
fentliche Bekanntmachungen, gefolgt 
von redaktionellen Berichten und den 

THEATER DER STADT AALEN 

Donnerstag, 29. Januar 2009 I 20 Uhr 
Wi.Z 

„Ciao Bella“ Liederabend 

Freitag, 30. Januar 2009 | 20 Uhr 
Wi.Z 

Rubriken Serviceleistungen und Stellen¬ 
ausschreibungen. Am wenigsten Interes¬ 
se zeigten die Befragten an den Gottes¬ 
dienstterminen und der Sperrmüllbörse. 

Auch die Frage, welche Inhalte künf¬ 
tig mehr Raum im Stadtinfo einnehmen 
sollten, führte zu eindeutigen Aussagen. 
Gewünscht wurden insbesondere mehr 
Hinweise auf Veranstaltungen. Besonders 
die Altersgruppe bis 25 Jahren möchte 
besser und umfassender informiert wer¬ 
den. Die Mehrheit der Leserinnen und 
Leser ist mit den Inhalten zufrieden und 
wünscht keine Änderung. 

Gestaltung kommt dem Wunsch nach 
Überschaubarkeit entgegen 

Aus den Gesprächen und freien Angaben 
erhielt die Redaktion weitere wertvolle 
Hinweise. So wurde das Thema Gestal¬ 
tung und bessere Übersichtlichkeit bereits 
aufgegriffen und das Layout überarbeitet. 
Weitere Anregungen nimmt das Pres- 

FRAUEN __ 

Sonntag, 1. Februar 2009 I 17 Uhr I 
Gemeindezentrum Martinskirche I 
Zebertstraße 37 

Frauenliturgie - Familienbildungsstätte 
07361 555146 

se- und Informationsamt der Stadt 
Aalen jederzeit gerne entgegen. Kon¬ 
takt per Email: presseamt@aalen.de 
oder per Telefon: 07361 52-1133. 

Die Gewinner der Verlosung 

Mit einer Verlosung attraktiver Prei¬ 
se bedankt sich die Redaktion bei den 
Teilnehmern der Umfrage. Bei der Prä¬ 
sentation der Arbeit an der Hochschule 
Aalen hat die Projektgruppe von Pro¬ 
fessor Holzbaur die Gewimier gezogen. 

Dies sind: Werner Date aus Unterko¬ 
chen, Cäcilia Irlbacher-Haidl, Aalen; 
Josef Walsch, Aalen; Michael Melzer, 
Treppach; Markus Wieland, Aalen; 
Annette Limberger, Rainau; Marike 
Stäb, Heuchlingen; Lars Worring, Aa¬ 
len; Helga Eisenbart, Hofhermwei- 
ler; Rosemarie Feuchter, Unterkochen. 

Die Gewinner werden gebeten, ihre Prei¬ 
se im Rathaus Aalen, 1 OG, Zimmer 133 
abzuholen. 

STADTBIBLIOTHEK | 

Kinderkino: 
Die rote Zora 
Freitag, 30. Januar 2009 I 15 Uhr I 
Torhaus I 1. OG I Mediothek 

„Der kleine Horrorladen“ von Howard 
Ashman und Alan Menken 

Samstag, 31. Januar 2009 | 20 Uhr 
Altes Rathaus 

„Der Drang“ von Franz Xaver Kroetz 

Sonntag, 1. Februar 2009 | 15 Uhr 
Altes Rathaus 

„Ein Schaf fürs Leben“ von Maritgen 
Matter; Kindertheater 

Sonntag, 1. Februar 2009 | 19 Uhr 
Altes Rathaus 

„Taxi“ von Karen Duve; Soup-Kultur 

BEGEGNUNGSSTÄTTE f 
Donnerstag, 12. Februar 2009 | 
14.30 Uhr 

Hausball mit Live-Musik von „Ziach und 
Zoupf* 

VERLOREN - GEFUNDEN 

Rucksack, Fundort: Durchgang VHS; 
Armkette, Fundort: Schillerschule. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, 
Telefon: 07361 52-1081 

VOLKSHOCHSCHULE | 

Mittwoch, 28. Januar 2009 I 
18 Uhr I Torhaus 

Vortrag: „Brustgesundheit - Was kann 
ich selbst tun? mit Dr. med. Martina All¬ 
geyer, Dr. med. Karsten Gnauert und Dr. 
med. Carina Paschold. 

20 Uhr I Kino am Kocher 

Italienische Filmreihe: „Pane e Tulipani 

Donnerstag, 29. Januar 2009 I 
19 Uhr I Torhaus 

Vortrag: „Der Nahostkonflikt“ mit Dr. 
Jürgen Wasella. 

Montag, 2. Februar 2009 | 
19 Uhr | Torhaus 

Vortrag: „Hören - Sehen - Blicken - Hil¬ 
fen für Kinder ab 7 Jahren bei Legasthe¬ 
nie und Rechenschwäche“ mit Andrea 
Köngeter. 

Dienstag, 3. Februar 2009 | 
18 Uhr j Torhaus 

Informationsabend zu Cambridge Busi¬ 
ness English Zertifikatskursen mit Marle¬ 
ne Maier-Jakob und Angela Noller 

Die Stadtbibliothek Aalen zeigt den auf 
einem Jugendbuchklassiker basierenden 
Film „Die rote Zora“. 

Er erzählt die spannende Geschichte einer 
Bande von Waisenkindern, die sich, .ange¬ 
führt von der roten Zora, mit den Mäch¬ 
tigen der Stadt anlegt. Kinder ab acht Jah¬ 
ren sind bei freiem Eintritt willkommen. 
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Verkauf von 2 städtischen Bauplätzen in Wasseralfingen 

Am nördlichen Ortsrand von Wasseralfingen verkauft die 1 
Stadt Aalen an der Hüttlinger Straße zwei attraktive Bauplät¬ 
ze für die Bebauung mit 1- bis 2-geschossigen Einzel- oder 
Doppelhäusern. Die Grundstücke haben eine Größe von ca. 
450 m2 bzw. ca. 575 m2 und sind sofort bebaubar. 

Der Bauplatzpreis beträgt 140,- €/m2, unter Vorbehalt der Zu¬ 
stimmung des Gemeinderats, inklusive Erschließungsbetrag 
zuzüglich dem Entwässerungsbeitrag und den Anschlussbei¬ 
trägen. 

Im Rahmen der Familienforderung erhalten Familien mit 
Kindern einen Nachlass auf den Bauplatzpreis 

Bauplatzinteressenten werden gebeten, sich bis 
Montag, 16. Februar 2009 schriftlich bei der Stadt 
Aalen, Markplatz 30, 73430 Aalen, zu bewerben., 

Anträge, Pläne und weitere Auskünfte für diese oder 
andere städtische Bauplätze erhalten Sie im Aalener 
Rathaus von Karl Abele, Zentrale Bauverwaltung 
tmd Immobilien, Zimmer 401, Tel.: 07361/52-1401, 
E-Mail karl.abele@aalen.de 

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www. 
aalen.de/bauplaetze (Geodatenportal). www.aalen.de 

HILFSDIENSTE ~ | 
Betreuungsdienst für Menschen mit Demenz sucht Helfer 

Der DRK-Rreisverband Aalen e.V. sucht für seinen häuslichen Betreuungsdienst enga¬ 
gierte Freiwillige, die Menschen mit Demenz zu Hause stundenweise betreuen möch¬ 
ten. Alle Interessierten sind am Montag, 16. Februar 2009 von 18 Uhr bis 20 Uhr, in das 
Haus der Sozialarbeit, Bischof-Fischer-Straße 119 in Aalen, zu einem unverbindlichen 
Informationsabend rund um den häuslichen Betreuungsdienst eingeladen. 

Geboten wird eine kostenlose Grundschulung, Teambesprechungen und Fortbildungen, 
sowie Hospitationsmöglichkeiten beim DRK.und eine Aufwandsentschädigung für die 
Betreuungseinsätze. Weitere Informationen erhalten Sie bei der DRK-Demenzbera- 
tungsstelle, Elke Dreher und Stefanie Schade, 07361 951-290 oder unter demenzbera- 
tung@drk-aalen.de. 

KREISJUGENDRING OSTALB E.V. . 

Betreuer gesucht 
Für die Kinderspielstadt 2009 Aalen im Hirschbachtal für Kinder im 
Alter von 8 bis 13 Jahren sucht der Kreisjugendring Ostalb e.V. und der Stadt¬ 
jugendring Aalen e.V. Betreuer und Betreuerinnen ab 18 Jahre für den Zeit¬ 
raum von Montag, 3. bis Freitag, 14. August 2009 täglich von 9 bis 17 Uhr. 
Was können Sie erwarten? Einführung in die Arbeit mit Kindern, pädagogische Beglei¬ 
tung, volle Verpflegung und neun Euro Honorar pro Tag. In der sinnvollen Arbeit mit 
Kindern können eigene Ideen verwirklicht werden. Die Spielstadt verspricht auch den 
Betreuerinnen und Betreuern viel Spaß. Anmeldung nimmt der Kreisjugendring entge¬ 
gen: Kreisjugendring Ostalb e.V, Telefon: 07361 503465 oder per Mail unter Info@ 
KJR-Ostalb.de. 
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Fragestunde der Einwohner bei öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats der Stadt Aalen im Jahr 2009 
Die Geschäftsordnung des Gemeinderats 
der Stadt Aalen sieht vor, dass Einwohner 
und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen nach § 10 
Abs. 3 und 4 Gemeindeordnung (Per¬ 
sonen, die in der Gemeinde ein Grund¬ 
stück besitzen oder ein Gewerbe betreiben 
und nicht in der Gemeinde wohnen, juri¬ 
stische Personen und nicht rechtsfähige 
Personenvereinigungen) bei öffentlichen 
Sitzungen des Gemeinderats Fragen zu 
Gemeindeangelegenheiten stellen oder 
Anregungen und Vorschläge unterbreiten 
können (Fragestunde). Die Fragestunde 
findet in der Regel zum Schluss der ersten 
öffentlichen Sitzung jeden dritten Monats 
statt. 

Um Ihnen eine Übersicht über die im Jahr 
2009 stattfindenden Fragestunden zu ge¬ 
ben, wird nachfolgende Terminübersicht 
veröffentlicht: 

Gemeinderatssitzungen am Donners¬ 
tag, 12. März 2009, Donnerstag, 25. 
Juni 2009, Donnerstag, 1. Oktober 
2009, Donnerstag, 17. Dezember 2009 
jeweils um 17 Uhr. 

Änderungen Vorbehalten. 

Grundsätze für die Fragestunde: 
* Die Fragestunde findet in der Regel am 

Schluss der öffentlichen Sitzung 

SPERRMÜLLBÖRSE | 

Zu verschenken: 
Federkernmatratze, 0,90 x 1,90 m, 
Telefon: 07361 555205 
PC-Bildschirm, 17“; Schulranzen mit 
Zubehör, Telefon: 07366 924338 
Sofa; Sessel; Couchtisch; Esstisch; 
Schuhschrank, Telefon: 07361 33217 
Doppelspüle mit Unterbau, Telefon: 
0163 7478701 
Esstisch; Schreibtisch; drei Bücherki¬ 
sten, Telefon: 0174 5878750 
Schlafzimmer komplett, Telefon: 
07361 87798 
Porzellangeschirr, Telefon: 
07361 61766 
Combi-Kinderwagen kaum gebraucht; 
Kinderschaukelpferd, Telefon: 07367 
923158. 

Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot 
bis Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwal¬ 
tung Aalen, Telefon: 07361 52-1133. 
Nur Angebote aus dem Stadtgebiet 
Aalen werden veröffentlicht! Sie kön¬ 
nen Ihre Gegenstände auch über www. 
aalen.de, Rubrik „Aalen“ melden. 

ALTPAPIERSAMMLUNGEN | 

Straßensammlung 
Samstag, 31. Januar 2009 

Wasseralfingen I CJW/Evangelische 
Kirche Wasseralfingen 

Bringsammlung 
Samstag, 31. Januar 2009] 
9 bis 12 Uhr 

Waldhausen | SV Waldhausen - Grün¬ 
containerstandplatz an der Hochmeister¬ 
straße 

statt. Ihre Dauer soll 60 Minuten nicht 
überschreiten. 

* Jeder Frageberechtigte darf in einer Fra¬ 
gestunde zu nicht mehr als zwei Ange¬ 
legenheiten Stellung nehmen und Fra¬ 
gen stellen. Fragen, Anregungen und 
Vorschläge müssen kurz gefasst sein und 
sollten die Dauer von drei Minuten 
nicht überschreiten. 

* Zu den gestellten Fragen, Anregungen 
und Vorschlägen nimmt der Vorsitzen¬ 
de und je ein Beauftragter einer Frak¬ 
tion Stellung. Kann zu einer Frage 
nicht sofort Stellung genommen wer¬ 
den, so wird die Stellungnahme in der 
folgenden Fragestunde abgegeben. Ist 
dies nicht möglich, teilt der Vorsit¬ 
zende dem Fragenden den Zeitpunkt 
der Stellungnahme rechtzeitig mit. Wi¬ 
derspricht der Fragende nicht, kann die 
Antwort auch schriftlich gegeben wer¬ 
den. Der Vorsitzende kann, wenn es 
das öffentliche Wohl oder berechtigte 
Interessen Einzelner erfordern, von 
einer Stellungnahme absehen, ins¬ 
besondere in Personal-, Grundstücks-, 
Sozialhilfe- und Abgabesachen sowie 
in Angelegenheiten aus dem Bereich 
der Sicherheits- und Ordnungsverwal- 
tung. 

GOA 

Abholtermine 

„Gelber Sack“ 

Bezirk 10 Waldhausen 
Montag, 2. Februar 2009 

Bezirk 11 Ebnat 
Montag, 2. Februar 2009 

Auflösung Standplatz Glas- 

und Weißblechcontainer 

Wegen Abbrucharbeiten muss der Stand¬ 
platz für die Glas- und Weißblechcontai¬ 
ner in der Weidenfelder Straße in Aalen 
aufgelöst werden. 

Die Bürgerinnen und Bürger werden 
gebeten ihr Glas und Weißblech zum 
nächstgelegenen Containerstandplatz in 
der Friedhofstraße bei der Bohlschule zu 
bringen. Dieser ist nur wenige Meter vom 
aufgelösten Standplatz entfernt. 

AALEN SPORTIV | 

MTV Aalen 

Ab Mittwoch, 4. Februar 2009 | 
20.10 bis 21.10 Uhr | 10 x 

Kurs-Nr.: 41/09 - Gutes für den Rücken 

Anmeldungen: 07361 923527 

TSV Wasseralfingen 

Ab Donnerstag, 5. März 2009 | 
18 bis 19 Uhr | 10 x 

Kurs: Pilates für Anfänger 

Anmeldungen bei der Geschäftsstelle des 
TSV Wasseralfingen: 07361 76375 

GOTTESDIENSTE - 

Katholische Kirchen: 

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistie¬ 
feier, 11.15 Uhr Eucharistiefeier-Kinder¬ 
kirche im Gemeindehaus; St. Augusti¬ 
nus-Kirche [ Triumphstadt: So. 19 Uhr 
Eucharistiefeier; St. Elisabeth-Kirche 
| Grauleshof: So. 10 Uhr Eucharistief¬ 
eier; St. Michaels-Kirche | Pelzwasen: 
So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier kroatisch/ 
deutsch; Heilig-Kreuz-Kirche | Hütt- 
feld: So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier der 
italienischen Gemeinde; Salvatorkirche: 
So. 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Orffgruppe und Blasiussegen - keine klei¬ 
ne Kirche; Peter- u. Paul-Kirche | Heide: 
Sa. 18.30 Uhr Vorabend-Eucharistiefeier 
mit Blasiussegen; Ostalbklinikum: So. 
9.15 Uhr Evangelischer Gottesdienst; St. 
Bonifatius-Kirche | Hofherrnweiler: Sa. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend¬ 
gottesdienst) mit Spendung des Blasius¬ 
segens, So. 9 Uhr Eucharistiefeier; St. 
Thomas-Kirche | Unterrombach: So. 
10 Uhr Eucharistiefeier, So. 10 Uhr Kin¬ 
derkirche in St. Ulrich. 

Evangelische Kirchen: 

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Johanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss; Markuskirche | 
Hüttfeld: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Martinskirche | Pelzwasen: So. 10.30 
Uhr Gottesdienst; Ostalbklinikum: So. 
9.15 Uhr Gottesdienst; Peter- u. Paul- 
Kirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Freikirchliche Gemeinde | Obere 
Wöhrstraße 27: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Evangelisch-methodistische Kirche 
| Südlicher Stadtgraben 4: So. 10.15 
Uhr Gottesdienst; Christuskirche | Un¬ 
terrombach: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Martin-Luther-Saal | Hofherrnweiler: 
So. kein Gottesdienst. 

H AU SI3 ERSTADTG E S C HI CHTQ| 

Rudolf Douala Manga- 
Bell - Der Königssohn 
aus Kamerun in Aalen 
Freitag, 30. Januar 2009 I 19 Uhr I 
Haus der Stadtgeschichte I St. Johann j 
Straße 3 I 73430 Aalen 

Ein Stück spannende Lokalgeschichte 
führt ins ferne Kamerun - Rudolf Douala 
Manga-Bell. 1891 kam der Häuptlings¬ 
sohn nach Aalen und lebte rund fünf Jah¬ 
re in der Familie des Lehrers Oesterlein. 
Nach dem Tod seines Vaters übernahm 
er den Häuptlingsstamm. Das Zusam¬ 
menleben mit der damaligen deutschen 
Kolonialmacht war mehr als zehn Jahre 
von einem friedlichen Miteinander ge¬ 
prägt. Dennoch endete Manga-Bells Le¬ 
bensweg tragisch: 1914 wurde er wegen 
Hochverrats verurteilt und hingerichtet. 
Sein Großneffe, Jean-Pierre Felix- 
Eyoum, Pädagoge bei München, hat 
sich auf biographische Spurensuche 
begeben und erzählt anhand von Bil¬ 
dern und historischen Dokumenten 
über Rudolf Douala Manga-Bell. 

Informationen sind im Stadtarchiv 
Aalen, Marktplatz 30 erhältlich. 

^Aalener Familiennachrichten 

GEBURTEN 

■ 23. Dezember 2008 
Alexander, S. d. Thomas Resnik 
und d. Vera geb. Eiswirth, Aalen, 
Paul-Reusch-Straße 28 

■ 1. Januar 2009 
Fabienne, T. d. Timo Kolb und d. 
Marion Simone Spang geb. 
Schmidt, Essingen, Schraden¬ 
bergstraße 8 

■ 4. Januar 2009 
Melissa, T. d. Georg Roteker und 
d. Galina geb. Milke, Oberkochen, 
Besselstraße 5 

■ 6. Januar 2009 
Amehe Clara, T. d. Herbert Jäger 
und d. Melanie Barbara Neher, 
Ellwangen, Stadtfischergasse 9 

■ 7. Januar 2009 
Marlen Anne, T. d. Jochen Stefan 
Breitweg und d. Christine Elisa¬ 
beth geb. Köhler, Neresheim, Or¬ 
chideenstraße 4 

Mischei, T. d. GiuseppinaTribula- 
to, Aalen, Kanalstraße 6 

■ 9. Januar 2009 
Ehsabeth, T. d. Christian Gölz und 
d. Yvonne Hitschfeld, Aalen, 
Sandfeldstraße 33 

Noah Luis, S. d. Marc Kronwald 
und d. Sabrina geb. Reichl, Aalen, 
Rembrandtstraße 23 

■ 15. Januar 2009 
Tim, S. d. Olaf Thomas Saur und 
d. Anita geb. Hartmann, Aalen, 
Kapfenburgstraße 7 

Johann Benedikt, S. d. Uwe Karl¬ 
heinz Brenner und d. Katrin Bren- 
ner-Pfitzenmayer geb. Pfizen- 
mayer, Ederheim, Am Bad 6 

Hannes, S. d. Steifen Harald Maier 
und d. Donatella D’Onoffio-Mai- 
er geb. D’Onoffio, Aalen, Im Un¬ 
terfeld 10 

■ 17. Januar 2009 
Lionel, S. d. Özgür Uguz und d. 
Katja Mancareha-Uguz geb. Man- 
carella, Oberkochen, Langertstra- 
ße 19 
Luis Marius Peter, S. d. Thomas 
Siebert und d. Kathrin Maria geb. 
Oberle, Aalen, Kälblesrainweg 113 

■ 19. Januar 2009 
Lisa, T. d. Dietmar Jens Hügler, 
Neresheim, Talstraße 20 und d. 
Bianka Guffler, Neresheim, Abt- 
Angem-Sttaße 56 

STERBEFÄLLE 

Sudenur, T. d. Sergin Karatepe, 
Aalen, Bahnhofstraße 55/1 und d. 
Semanur geb. Karyagdi, Aalen, 
Friedrichstraße 127 

■ 14. Januar 2009 
Nina, T. d. Thomas Neukamm 
und d. Yvonne geb. Künold, Köt¬ 
tingen, Im Sallenfeld 13 

■ 16. Januar 2009 
Malena, T. d. Gorazd Bohinec und 
d. Hajdi Mihelin, Aalen, Edmund- 
Kohler-Straße 46/4 

■ 14. Januar 2009 
Anna Maria Golling geb. Eckert, 
Neresheim, Wäldlerstraße 6 

Klara Treuter geb. Thaler, Aalen, 
Leibnizstraße 26 

■ 15. Januar 2009 
Klara Deiß geb. Kolb, Aalen, 
Schafgasse 29 

Helga Jaskulski geb. Schrödter, 
Essingen, Albuchstraße 17 

■ 16. Januar 2009 
Horst Egon Hankl, Aalen, Kiefem- 
weg7 

■ 17. Januar 2009 
Elisabeth Dorsch, Aalen, Jahn- 
straße 12 

■ 19. Januar 2009 
Wilfried Hubert Neiße, Mögglin- 
gen, Brühlsttaße 6 

Maria Sossia Saviano, Aalen, Nä- 
geleshofstraße 25 

■ 20. Januar 2009 
Georg Johann Tauer, Neresheim, 
Schönwälder Ring 24 

Die Schwäbische Post im Abo. 
Telefon 0 73 61/5 94-2 50 

Lesen lohnt sich. 
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